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% n z e l g e - B ! a t t
für den

D r e i s a »i . K r c i s.
Mit Groß herzoglich Barschem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 9 . den 31 . Januar
'
1829.

ii . Obrigkeitliche Verordnungen .
( Die Verkündung aufgehobener Fahndungen betreffend . )

(2 ) K . D . Nro . 569 . Man findet sich durch neuerliche Fälle veranlaßt , sämmtliche Arm .
ter des Kreises auf genaue B -folaung der diesseits in obigem Betreff uulerm 20 . Mai v .
I . Nro . 7510. durch das Anzeigcblalt Nro . 42. erlassenen Verfügung hiermit aufmerksam
zu machen , wornach Fahndungen auf Personen oder Gegenstände sogleich zurückzunehmen
find , wenn sie aus irgend einem Grunde in der Folge als nicht mehr nölhig hinwegfaüen.

Frciburg den 16 Januar 1829 .
Großherzoglich LadifchcS Direktorium des DreifamkreifeS.

Frhr . v . T ü r k h r t m .
Vdi . Edel .

II . Erledigte Dienststelle .
( i ) Die durch di - Beförderung des evang.

Schullehrers Kaufmann von Kantern , erle«
digte Schulstelle daselbst , wurde dem bishe¬
rigen Schullehrer zu Wagenstadt Mathias
Höferlin übertragen ; hiedurch ist die Schul ,
stelle zu Wagenstadt , Dekanats Mahlbcrg ,
mir einem Comperenz . Anschlag von uo st .
io Erledigung gekommen. Die Bewerber um >
diese Stelle haben sich binnen 4 Woche«
durch ihre vorgeseyren Dekanate vorschrifts¬
mäßig bet der obersten Kirchenbehövde zu -
melden .

Bekanntmachung .
( l ) Setne Königliche Hohritde ^

Großhrrzog haben sich gnädigst bewogei
gefunden - dem Präzeptor an dem Pädag »
givm »n Pforzheim Johann Gerbe! . so wt
auch de« Schullehrer zu Srxau , Dekanat
Gmmeudtvgr« - 3 ?baon Jakob Heidegger

für ihre vieljährigen treu geleisteten Dienste
die goldene Civil . Verdienst. Medaille Huld »
reichst zu verleihen .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmach ungen .

») Schuldenliauidationen .
Andurch werden alle diejenigen, welche

an folgende io Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liqutdtrung ihrer For -
derungstttel , und Abgabe ihrer Erklärung
» egen Aufstellung eines Masse » CuratorS ,
Guterverkanf, Stundungs . oder Nachlaß.
Vertrag , entweder selbst - oder mittelst ei¬
nest hinlänglich bevollmächtigten Amvalhst

s -



Ai erscheinen mit dem Anfügen vorgelade «,
daß die Nichterscheinende « als der Mehr.
Heit der Anwesenden betsttmmend angesehen
werden :

AUS dem Bezirksamt Bonndorf .
fl ) DeS ledigen Franz Beck von Ueh «

ltngen , auf
Dienstag den 28 . Februar 1829 ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AwtSkanzlei .
( 1 ) ' Des WirthS Lorenz Frchtig zu

Lefelfing tn , auf
Dienstag den 24 Februar d. I . ,

In diesseitiger AmtSkanzlei.
Aus dem Bezirksamt Breisach .

( 2) DeS Joseph Hunn , Metzger von
Gottenheim , auf

Montag den 16 . Februar d . I . ,
Vormittags , tn diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) DeS Johann Walser von BogtS .
hurg , Gemeinde Oberbergen , auf

Montag den 23 . Februar d. I . ,
Vormittag « , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt E m m e n d t n g e n .
( 1) DeS MrtzgermeisterS Johannes S ch l e r

zu Hrimbach , auf
Donnerstag de » 19 . Februar d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober .
amtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 2) DeS ehemaligen Ochfenwirth Thomas

Bogtle von Zä brtnge n , auf
Mittwoch den U . Februar

Morgens 9 Uhr , in diesseiliger SladtamtS .
kanzlet .

( 2) Des BufchwirthS Joseph Straß er
von Freibnrg , auf

Montag den 16 . Februar ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Stadt -
amtSkanzlei .

AuS dem Landami Freibnrg .
(2) Des Ignaz Sutwaun von Buch »

hei w , auf
Montag den 16 - Februar d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, iu diesseitiger LanbamtS «
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Herüber g.
kl ) Die Johann Habrrifchk « Shelentt

im Lehengericht , auf
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Dienstag den 17. Februar d . I . ,

auf dem Ralhhaufe zu Schildach.
Aus dem Bezirksamt Ke uzt « ge «.

( 1 ) Des Friedrich Bichler , alt , i«
Broggingen , auf

Dienstag den 17. Februar d . I . ,
Vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
M DeS schon im Jahr 1818 verstocheaeu

Marlin Merstettcr von KlcinenkcmS ,
auf

Dienstag den Z . Mar ; d. I ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amrskanzlet.

<2) DeS Bäckers Johann Jakob Epohn
von Kandern , auf

Freitag den 13 . Februar d. I . ,
Morgens 8 Ubr, in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Des Joseph Kempf , Bürgers za
Degerfelde » , auf

Freitag den 6 . Febrauar d. I .
morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
(2) Des Mara Sahner von M a u ch r n

und feine Söhne Johann Evangelist und
Äonrad , auf

Mittwoch de« 11 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmtSkaoz.
lei.

AuS dem Bezirksamt Säcktngen .
(2) Des Schreiners Andreas Lang ,

jung von Säcktngen , auf
Freitag den 13 . Februar d . I ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmiSkanz.
lei.

AuS dem Bezirksamt Schönau .
( 2) Des Xaver Alb recht , Bürger und

Kreuzwirth von Mamba ch , ans
Montag den 23 . Februar 1829 ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amt -,
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2 ) Des Franz Bürgin Ziwmermav »

tn Min sei « , und seine Ehefrau Kalbari .
« a geb. Ruf , auf

Mittwoch den II . Februar d . I . , .
früh S Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS kem Bezirksamt WaldShsl .
( i ) DeiMachä Ebin vonOberalhf « « ,

auf

wv
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Freitag den 20. Februar k . 3 « ,

io diesseitiger Amtskasjlei .
( 1 ) Des Joseph Schmtd , de » Speichers

von Hochsaal , auf , ^
Mittwoch de» 18- Februar d . I . /

Vormittag » 9 Uhr, in diesseitiger AmiSkanz»
ui .

( 1 ) Wer eine Forderung an den im ledi .
gen Stand verstorbenen Johann Jakob
Bechr le von Sali neck zu machen hak ,
muß solche am ^

Mittwoch den 18 . Februar d - I . ,
um 9 Uhr , unter Vorlage der BewciSnikun .
den auf der diesseitigen AmtSkanzlei bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
anmeldcn .

Schopfheim den 23 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B ü r k l e .
( 1 ) Die Michael Meyerschen Ehleute

zu Hertingen , wollen ihre Credikorcn
mit dem Erlöß verkaufter Güter auSwetsen .

Diese werden demnach aufgrfordert , ihre
Ansprüche

Montags den 2 . k. M . Februar ,
Vormittags 8 Uhr , im GemeindwirihShause
zu Hertingen vor dem Theilungü Commissa.
rtat zu liquidiren , und ihre ErNärungen
über die Art ihrer Befriedigung abzugeben ,
im Widrigen sie mit ihren Forderungen bet
der Verweisung ausgelassen und hinsichtlich
der abzugcbendcn Erklärung der Mehrzahl
der Anwesenden bcigczählt werden würden .

Lörrach de« 17 - Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D r u t t r .
( l ) Nach gepflogener Untersuchung haften

auf dem Vermögen , welche» die Fridolin
Heldische Ehefrau Barbara W a h l von
Hecht in gen , aus der Gant ihre » Man .
oeS gemeldet hat , dermalen fo viel Schul '
den , daß deren Berichtigung auf dem ordent .
uchen Wege nicht möglich ist . Da indessen
eine Mierielle Gautmäßigkrit zur Zeit nicht
vorliegl , und die Frtdottn Heldische Ehe .
frau durch r nen Borg , und Nachlaßvertrag
m »l ihren Creditoren i H» Reine zu kommen
hosst , den Be ' snch dazu auch richterlich ge .

nehmigt worden ist , so werden die Gl §ubi -
ger dieser Fra » hiemit aufgrfordert , ihre
Forderungen

Dienstag de» 10. Februar ,
Bormittags , vor dem TdeilungS . Commissär
in Jechltngen zu liquidiren , und -sich üben
die Anträge der Schuldnerin vernehmen r«
lassen.

Wer dieser Aufforderung nicht genügt ,
hat zu erwarten , daß da » Geschäft ohne alle
weitere Rücksicht nach dem Beschlußeider han¬
delnden Creditoren abgeschlossen wird .

Breisach den 27 . Januar 1829 .
Großherzogl . Amtörevisorak .

Schwe ickhart .
( 1 ) Joseph Heß von Gottenheim ,

mit dem Beinamen der Alte oder beim Schul »
haus , hat schon im Jahr 1826 Vermögen
und Schulden unter seine Kinder durch Ber -
mögeng . Uebergabe verthetlen lassen.

Es ist aber bei der Ucberwcisung - er
Schulden auf die Erfordernisse , welche die
L - R . Sätze 1230 . und 1275 . zur Bedingung
gültiger Schuldenübrrweisuag machen , kei¬
ne Rücksicht genommen worden und daher
die statt gefundene Vermögensübergabe ge¬
gen dritte Personen , als wirkungslos zu be »
lrachreu . — Dieser Umstand und die seither
nnterblrcbene Zahlung der Zinse und darau -
cntstandenen Klagen der Ereditoren , haben
einen Gürerverkauf zur Folge gehabt , und
«S soll nun der Erlöß nach pfandrechtlicheo
Ansprüchen unter hi« Creditoren vertheilr
werben . Damit nun diese Schuldenverwct -
sung auf sichere Grundlagen ruhen mögt ,
iss eine öffentliche Schuldenliquidalion rich .
irrlich angeordnet worden .

ES werden daher alle diejenigen , welcke
an den genannten Joseph Heß irgend eine
Forderung zu machen haben , cs mag diese
in Folge der staligcfnndenen VerwögenSüber »
gäbe verwiesen worden seyn oder nicht , hi«,
mil aufgeforterl , dieselbe

Donnerstag den 5 . Februar d . I . ,
Vormittags , auf der AmtsrcviforatS . Kanzlet
dahier zu liquidiren . und dabei zugleich an-
zugcben, von wem feit 1826 etwas daran be¬
jah worden ist , damit diese wettere Angabe
zur Grundlage der Berechnung und Gleich .
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Sellttttg nttt « de « Heßischeu Kinder « selbst
genommen werden kann .

Wer die Anmeldung seiner Forderung
unterläßt , mag sich den Nachiheil selbst zu .
schreiben welcher dadurch für ihn entstehe«
kann , wenn die Venheilung der Vermögens .
Masse lediglich nach dem Resultat der Schul «
denliqnidation ohne weitere Rücksicht ge.
schiebt.

Breisach den 27 . Jenner 1829 .
Großhcrzogl . Amtsrevisorat .

Schw eickhart .

( 3) Man findet sich veranlaßt , in
der Gantsache des Bürgers und Schneiders
Johannes Höflin von Eich stellen ,

Freitag den 6 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober .
amlSkanzlet nochmalige Schuldcnliquida .
tion abzuhalten , und fordert hiemit die
Gläubiger des Johannes Höflin auf , ihre
Forderungen an besagtem Lage gehörig rich .
tig zu gellen und Vorzugsrechte geltend zu
machen , ansonsten MaffeauSschluß zu be «
fürchten ist .

Emmendingen den 3 . Januar 1829 .
Großherzogl. Bad . Oberamt .

Grösser .

(3) Der TestamentScrbe des verstorbenen ,
früher im ersten Grade mundtod gewe.
fenen , WiltwerS Johann Brunner von
Ebnet , hat die Verlassenschaft nicht an .
LerS , als mit Vorbehalt des Erbverzeichnis .
ses und nach einer vorangehenden öffentlichen
Schuldenliquidation angenommen .

Zum « ehufe dieser BerlaffenschaftS« De .
richtiguug werden demnach alle jene, welche
au den verstorbenen Johann Brunner irgend
etae gegründete Forderung zu machen haben,
hiermit öffentlich aufgefordert , solche

Donnerstag den 12. Februar d . I . ,
Vormittags io Uhr , im Htrichenwirthshaafe
, « Ebnet anzumelden «ad richtig zu stellen.

Die Nichterscheinenden haben alSdan« z«
gewärtigen , daß sie mit ihren Forderungen

^ später nicht mehr gehört werde « können .
. Fretbnra den 22. Januar . 1839 .

. Großherzogliches. LaudamtSrcvIsorar.
v0u t , o r t.

c) Verschollenheitö-Crkläruilgen.
Nachbenannte Personen, welche auf die er«

laffene Vorladung weder selbst , noch auch de«
reu Nachkommen erschienen sind, noch von
welchen sonst eine Nachricht eingekommen ist,
werden hiemit als verschollen erklärt, und de.
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An«
verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

AuS dem Bezirksamt Achcrn .
( 2 ) Des Cornelius Joseph Schmitt

von GroSweier , unterm 22 . Januar
1839 Nro . 648 . , und zwar in Gemäßheit
der öffentlichen Vorladung vom 25 . Apctl
1827 Nro . Z619.

Aus dem Bezirksamt Gengenbach .
( 2 ) DeS Andreas E ch t l e von G e n g e n.

bach , unterm 24 Januar 1829 Rro . 95i „
und zwar in Folge der diesseitigen öffentli -
chen Vorladung vom Jahr 1817.

AuS dem Landamt Karlsruhe .
( 1 ) Deö ehemals bei Großherzogl . Bad .

Militär als Chirurg gestandenen und abwe.
senden Jakob Friedr . Girr ich von Bla n .
kenbach , unterm 15. Januar 1839 , und
zwar in Gemäßheit der diesseitigen öffentli -
chen Vorladung vom 13 . November 1827
Nro . 13180 .

AoS dem Bezirksamt Walds bot .
( 3 ) DeS Blasi Trändle von Görwiel ,

uorerm 16 . Januar 1829 , und zwar in
Folge der diesseitigen Vorladung vom Jahr
1827 (Anzeigeblatk Nro . 40 .)

( 2) Des Joseph Vogelbacher vonBoch ,
unterm 21 . Januar 1829 Nro . 1043 . , und
zwar in Folge der diessetrigen öffentliche«
Vorladung vom 27 . Juni 1827.

(2) DeS Joseph Kaiser vo« Ay , u« .
term 21 . Januar 1829 Nro . 1108 . , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 27. Novembcr 1827 .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Vorladung .
z.( l) Johan « Schächte ! e vo « Tht ««-
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gen , ehemaliger Löbenwirth allda / verhet .
rathct , weicher sich im Jahr 1824 von
Hause wegbegebcn , und wahrscheinlich alS
Metzger oder Kellner in Arbeit sicht / dessen
Ausenlbait aber bisher nicht erhoben wer -
den konnte / wird aufgeforbert / mit Frist 6
Wochen nach Tbiengen zurück zu kehren /
und sich auf das durch seine Ehefrau einge -
«ebene Gesuch um Einleitung des Eheschei -
dungS Verfahrens wegen bösliche Entfernung
zu verantworten , widrigcns daS Verfahren
gegen ihn « ach rechtlicher Ordnung vor sich
gehen wurde .

Freiburg den 26 . Januar 1829 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Bekanntmachung .

( 1 ) Man sieht sich veranlaßt / die im Jahr
1813 gegen den Johann Fügte von Bürg ,
len erkannte Mundtodterklärung hiedurch
zu erneuern / mit dem Beifügen / daß , nach ,
dem fein voriger Pfleger Xaver Probst ge.
stoiben , nunmehr Felix Marter von Bürg »
len als solcher erkannt und verpstichtet
worden sey .

WaldShut de « 22 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Erledigte TheilungSkommissärS «

Stelle .
( 3 ) ES wird ein TheilungS » Commissär

gesucht / dessen Eintritt auf de » 1 . April l.
3 - geschehen kann .

Blumenfeld den l6 . Januar 1829 .
Großherzogl . Amrsrevisorat .

^ Mercy .
verlorne Pfandurkunden .

( 3) Bei der überrhein 'schen Kapitalien .
Verrechnung Heidelsheim zu Bruchsal find
zwei Pfandurkundrn , nämlich :

des
^. Georg Friedrich Roth von der

Gaffe zu LidolSheim / über 300 st. ,
3 »« - 1827 , und

b ) des Bernhard Wankmüller zu Umer -
Mutschelbach/ über 60 st. , vom 7 . De -
zember 1827 /

Versio« gerachra. Die allenfallsige Be.
sttzrr derselben werden daher aufgefordert /
threAnsprüche daran binnen 6 Woche« da¬

hier geltend zu machen / unter dem Rechts .
nachtheile , daß die Pfandurkundrn sonst für
kraftlos würden erklärt werden .

Bruchsal den 1Z . Januar 1829 ?
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l .
Bekanntmachung .

( 3 ) Die in Rro . 9 , ii und 12 deS An ,
zeigeblattS vom Jahr 1819 verkündete Mund »
todtmachung der Alt Rudolph M u ryschea
Eheleute am Grcnzacher Horn / wird mit
dem Anhänge wieder verkündigt , daß heute
Johann Jakob Salzmann von Grenzach alS
ihr Aufsichtkpfleger verpflichtet worden ist .

Lörrach den 19 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
Aufgehobene OrtSspere .

( 3) Da die Maul , und Klauenseuche u« .
ter dem Rindvieh in Sölden , Wagenstcig
uud Siegen gänzlich aufgehört hat , so ist
die angelegte Orrssperre wieder aufgehoben
worden .

Freiburg den 16 . Januar 1829 .
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l.

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit

zur öffentlichen Kenntntß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts » und Polizeibehör .
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arretiren, und dem betreffendenAmte wohl»
verwahrt einliefern zu lassen.

In dem Oberamt Emme « dinge « .
(2) In der Rächt vom 13 . auf de » 14 .

Januar 1829 sind dem Aeeiftr Wöhrle
von Wnstbach 2 Bienenstöcke entwendet wor¬
den .

In dem Landamt Freiburg .
( 1 ) In dem Schulhanfe zn Büchenbach

wurde durch Einbruch eine messingene acht
Tag «. UHr mit 12 — 13 Pfund bleiernem Ge»
wicht entwendet .

Auf dem Schilde steht i« « reise der Zet«
- er «ach oben geschrieben rIgnaz Will «
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Jüan « / u <b Unten die Iahrzabl <813 . Der
Schild iS lackirt und oben mit Blumen be .
malt . Die Udr zeigt den Wochentag , und
rückwärts an der Wand der Uhr üebl der
Name des Verfertigers Lorenz Fehrenbach
von Aeukirch .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Am 26 . Januar , Mittags zwischen 1t

ond 12 Ubr , wurde in Oellingen Nächste.
prndeS entwendet :

1) Ein Weiberrock von halbleinenem Tuch ,
weiß und blau meltrt ,

2 ) ein gleiches Jäckchen ,
3 ) rin Paar neue Schuhe ,
4) ei« Weiberrock von Baumwollcuzeng ,

blau , gelb und weiß meltrt /
5) ein Jäckchen vom oemlichen Zeug ,
6) eine schwarz baumwollene Schürze ,

, 7) eine ganz neue grün earorirte baumwol¬
lene Schürze ,

8) eine etwas ältere grün und welst caro .
rirte Schürze ,

9) ein schwarzes Halstuch von Mousseltne
mit - oretseideneu Franzen , .

10) ein weiß und roth earorirteS mousselt«

neneS Halötuch , das aus 4 Stücken
zusammengesetzt ist ,

11) ein weiß und violer geblümtes persrnrS
Halstuch mit braunen Franzen ,

12 ) rin dto . von Baumwollenzeug ,
13) ei« weißes Halstuch von Mousseltne

mit blauen runden Dupsen , '

14) rin weiteres weißes mouffelineneS Hais -
tuch,

15) « ine neue Oberländer Kappe , und .
16) ei» Anhänge Korb .

VI. F a h n d u n g e n.
( 1 ) Dem ledigen Theodor Walter von

Gengenbach wurde in der Nacht vom 6.
«uf den 7 . d. M . ein blauer Ueberrock, ei .
ue Tabakspfeife und ein Tabaksbeutel ent .
« eydet .

Der Verdacht diese- Diebstahl - fällt auf
de» Bruder de- Bestohlenen , Leander Wal .
irr, , dessen Signalement unten folgt ; daher
tzt, Pslitejbrhörhkst » sucht « erden, « ,f den»

selben fahnden km Betretungsfall arretire »
und anher liefern lassen zu wollen.

Gengenbach am 8 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Bofte .
Bezeichnung des Entwendeten .
Der entwendete blaue Ueberrock ist daran

kennbar , daß er in dem rechten Blarte vor «
ne einen Riß gehabt hat , er ist erst ein Jahr
getragen , das Futter am Rücken von wet .
ßer Leinwand , und die beiden Säcke von
schwarzem Canefas ; die Knöpfe sind gespoa,
nene blauseideoe . Er mag 18 st . wcrtb ftyn .

Die Pfeife ist von Porzcllain , hat aus der
vorder « Seile eine Ballettänzerin , an der
Hinkern einen französischen Vers . Dag Rohr
ist von rötblichem kirschbaumenem Holz und
die ganze Pfeife etwa 48 kr. wenh .

Der Tabaksbeutel ist von blauer Baum »
wolle , durchgehcnds mit Perlen von ver¬
schiedener Farbe und einer Gutrlande ver¬
sehen. Dag Futter ist von rosenrolhem Me¬
rino und die Schnüre darann find von blau »
er Baumwolle ; er ist ungefähr 30 kr. werth .

Signalement .
Leander Walter von Erngenbach ,

ist ein Bäckergeselle , mit einem Wanderbuch
von dasigem Bezirksamt vom 6 . Oktober
1828 Nro . 10484 . das leztcmal von da visirr
unterm 26 . Dezember 1828 . versehen , 27 Jah¬
re alt , kleiner Statur , hat eine läogtichte
KcsichrSsorm , gesunde Gesichtsfarbe , braune
Haare , gewölbte Stirne , braune Augenbrau »
Nt « , blaue Augen , große und fpiztgr Nase ,
kleinen Mund , gute Zähne , ruubcS Kinn
und schwachen Bart .

Bekleidet ist er mit einem blau tuchene «
Ueberrock oder grauen Frack , solchen Hosen,
gestreifter Weste , einer Kappe und mit
Stiefeln .

Aufforderung und Fahndung .
( i ) Der Obcrreotsor Mü ller von hier ,

bar sich am 22 . d . M - mit Urlaub feiner
Dienstbehörde entfernt . Inzwischen sind
Derhältniffe bekannt geworden , die ihn eine-
dedeulendrn Kassen » Eingriffs und des Be¬
trugs in hohem Grade vrrdäcktig und eS
wahrfchrinlich machen , daß er den erhalte¬
nen Urlaub zur böslichen Entweichung be-
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« vtzt habe . Er wird daher aufgefordert ,
stch unverzüglich bei diesseitiger Stelle ein -
zufinden , und über den gegen ihn vorliegen¬
den Verdacht za verantworten . Sämmtiiche
Behörden aber werden ersucht , auf denselben
zu fahnden , und ihn auf Betreten hirher
etnzuliesern .

Sein Signalement ist beigefügt , und es
wird dazu noch bemerkt, daß er wahrscheinlich
« ine beträchtliche Somme Geld in Rapo -
leonöd 'or und einen Koffer mit Kleidungs¬
stücken und Weißzeug bei sich hat .

Karlsruhe den 27 . Januar 1829 .
Großberzogl . Siadtamt .

Baumgärtner .
Signalement .

Oberrevisor Müller ist ungefähr 50 Jahre
alt , von mittlerer Größe , starkem Körper¬
bau , hat graue Haare , einen rörhlichen
Backenbart , graue Augen , gute Zähne , leb¬
hafte Gesichtsfarbe . Bei seiner Abreise trug er
« inen blauen Mantrlmit einem langen Kragen ,
der einen schwarzen Halskragen hatte , einen
dunkelgrauen Ueberrock , ein weißes Hals ,
tuch , eine roch , schwarz und gelb meltrte
Weste von Casimir , graue PanralonS über
die Stiefel und einen runden schwarzen
Filzhot .

Aufgehobene Fahndung .
( 3) ES wird andurch zur öffentlichen

Kennrniß gebracht , daß die wegen Biehdieb -
stahl ausgeschriebenen Trutpert Wteßler
von St . Wilhelm , und Johannes Wer .
muthhäuser , vulgo Kletkendick , von
Lodnau , anher ringeliefert worden find.

Staufen den 13. Jänner 1829 .
- Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .

VIl . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Sägbolz . Versteigerung
( 1 ) Dienstags den z . Februar werden

im Kappler Forst , Walddistrikt Puffen -
grund ,

35 « rück tannenr Sägklötzr
in Steigerung grbracht .

Kauflustig « haben sich am bestimmte » Tage
im genaontew Walddtstrttte Vormittags .9
Uhr etnjufindes .

Freiborg sen 27 . Januar 1829 .
Großherzogl . Holzverwaltung Freikurg .

Kunkel .
Liegenfchaften - und Fahrniß . Ver »

stetgerung .
( 1 ) Die zur Gantmaffe des KreuzwirthS

Xaver Albrecht zu Mambach gehörige Be .
Hausung mit der WirthschaftSgerechtigkeik
zum Kreuz , nebst Scheuer und Stallung
samt dazu gehörigen Güter und Fahrnisse
werden am

Montag den 16 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im genannten WtrthS .
hause öffentlich an den Meistbietenden ver .
kauft .

Die VerkaufSbedingnisse werden am Siel .
gerungStage bekannt gemacht werden ; übrt .
gens wird noch bemerkt , daß jeder fremde
Steigerer sich mit legalen Vermögens . Zeug ,
niffen vor der Versteigerung auSzuweiftn har .

Schönau den 26 . Jänner 1829 .
Großherzoglichrs AmtSreviforat .' W a n n e r .

Frucht - und Stroh . Berstet -
g e r u n g.

( l ) Montag den 9. Februar d. I . , Bor »
mittags 9 Uhr anfangend läßt Herr Pfarrer
Herrmann von hier

180 Sester Waitzen ,
130 „ Roggen ,
230 » Gersten ,
100 Haber ,
400 * Erdäpfel ,

2000 Stück Stroh ,
300 Pfund Heu , dann

Helmen und Dung .
Dann die Gemeind « am Dienstag de»

10 . Februar d . I .
roo Sestir Waitzen ,
120 » Roggen ,
l4o « Grrsteu und

28 » Haber ,
öffentlich gegen baare Bezahlung versteigern ,
wozu die Kaufliebhaber einladet .

Wkttrlbrunn de » 22 . Jänner 1829
Riesterer Bogt .
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HofgutS . Versteigerung . Der gerichtliche Anschlag und rte Bedin.

(2) DaS dem Georg Gehr zu Ober « gunge « werden am Verstetgerungslage unö
glotterkhal zugehörige HsfM , alSr Ort bekannt gemache werden.

Haus , Scheuer , Srallung , Waschhaus, . Waidktrch den 24 . Januar 1829
der dritte Antheil an einer Sägmühle , Großherzogl . AmtSrcvisorat.
9 Jaucher Acker , 8 Jauchert Wiesen , - Dobel .
29 Jauchert Wald und 48 Jauchert W e i N . Be r st e t g er u n g.
lhcilö Waid , rbeilil ödeS Feld , samt . (2) Donnerstag den 5 . Februar , Vor .
Vieh und Fuhrgeschirr , mittags U Uhr , werden zu Ehlinsweiler

wird in Folge amtlicher Verfügung vom 19 .f circa 600 Saum Weine I828r Gewächs ,
d . M . Nro . 693. im Exekutiouswege öffent. und zwar Zehnten - , Zrns - und Sleuerwcine ,
lich versteigert , und hiezu tn schicklichen Adlheouagea der Versteige .

Dienstag den 24 . Februar d . I . , rnng auSgesetzt.
Nachmittags i Uhr , im SonnenwirlhShavS . Wozu die Liebhaber höflich eingeladcn sind ,
zu Oberglottcrtbal bestimmt ., » anser , Bogt

Frucht - Preis e.
Markt. 1 Namen Wai . ßHalb. Ker. Rog. Ger. Erb . Lin. Mt . Mol. Ha . >

Tag. >der Marktorte . ren . wuiz nen. gen sten . ft » . sen . ichelf. zer . der .
Januar \ fl . kr «fl . kr fl . kr fl . kr fl . kr ft . kr.; fl . kr. fl . kr.

24 Freiburg , beste 1 41 1 18 i 34 i 4 54 i 29
* mittlere 1 37 1 15 i 30 i 2 51 57 27

geringere 1 30 1 10 i 27 i 45 54 24
23 Emending . , beste 1 36

40 27mittlere i 29 i 8 1' geringere i 18
4519 Endingen , beste i 34 1 10 5 6

26mittlere 1 18 . 1 52 38
: geringere i 50 45 30

e17 Kandern , beste 1 30 52 48 - i ; 6
mittlere i 28 ft
geringere 1 20

48 29 6t20 Kenzingen, beste l 30 i 12 1 3
mittlere l 27 i 6 1

42
27

geringer l 25 ; 1 3
58

«.
22 Lörrach,, beste i 25 r

mittlere 1 20 66
geringere i 18

54 1
54

23 Müllheim , beste l 36 > 1
57

6
mittlere l 30 51 1 3

21 geringere
Staufen , beste

l
l

18
39 1 21 l

54
6

48
54

1
1

57mittlere l 34 1 15 l 3 M

22
geringere l 30 1 9 1 " 48 54

29Waldkirch , beste l .40 1 15 1 33 1 3 62
mittlere l 35 1 12 l 1 48 i
geringere 1 25 1 8 i *

*
H. t e z u . e t » e . » e t l « g c.. .
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